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des zweıten Weltkrieges bringen mußte Eın Anhang S 440-—444) tührt Frie-
ster, 43 Brüder, Missionsschwestern und Klausurschwestern auf die der
eıt VO  -D ZU.: größten eıl bewulstem Martyrıum für CGhristus
ıhr Leben lassen mußten Der Anteil der deutschen Missionare und Vl1sSs10NSs-
schwestern ıST dabei besonders groß Unter ihnen befinden sıch TEL Missıons-
bischöfe iılhelm K (Philıppinen L0 49 VoO  $ Japanern mılb-
handelt und 1015 Meer geworfen) Josef crks (Neuguilnea (15 453 VoO Japa-
NCIMN erschossen und 105 Meer geworfen) und Franz W 0 f (Neugumea, 23 44

VO Japanern beigebrachten unden gestorben) Von großem Wert sınd be1i-
gegebene Fotos fast Jler Krıegsopfer Leıiıder fehlen außer en Todesdaten
jegliche Personalangaben, dıe aus den Ordensarchiven und -schematismen test-
gestellt werden können Ks Ware AI wichtige Bereicherung der missı1onarischen
Personalbibliographie 1e5 Neuauflage der anderer Stelle nach-
geholt wurde

Eın weıteres Zeıchen der Bewährung iSt der wachsende Anteıl des einhe1mi-
schen Klerus dıe Konsekration einheimischer Bischöfe (F Ihomas Jien 19539,

Vıtus Chang und mehrerer europäischer und amerıkanischer Miss1o0-
nare Bischöfen Heinrich E derle 1946 Adolph Noser 1947

August Olbert 1948 dıe Ernennung des Holländers Martın L,ucas
ZU Erzbischof VoO  — Aduli und APp Delegaten VO  > Sudafrıka 1945 und nıcht
letzt dıe Erhebung einheimischen (OOrdensmiss:onars I homas TIT1ıen 1946
ZU. Kardinal und Erzbischof VO Peking, des ersten Chinesen, der 111 das Kar-
dinalskollegium beruten wurde

Unter den Einzeldarstellungen sınd als besonders wichtig dıe Schilderungen
Cr China hervorzuheben, WO der 1946 festgelegte hierarchische Autfbau iNZW1-

schen durch dıe rote Flut überspult wurde und NU:  e} unter tast ausschließlicher
Führung des einheimiıschen Kpıskopates und Klerus das Christentum CC Mar-
tyrerperiode, dıe dıe urkirchlichen Verhältnisse erinnert durchmachen MU!:
ferner dıe Ausführungen uber den Umschwung der Japanmıssıon, den Wiıeder-
auftfbau auf den Philıppinen, dıe Fortschrıitte Indien dıe Missionstragödien
Neuguinea und Indonesıen, dıe verheißungsvollen Anfaäange der Negermiss1ıon
Amerika (Arkansas, Louısıana, Mississippigebiet), die Japanermissıon Bra-
silien und den Wiederbeginn der Missıionstätigkeıt ı Afrika (Ap. Vikariat Accra

der Goldküste).
ahlreıiche Karten, Tabellen, Listen und UÜbersichten verlebendigen nıcht NUur

den Inhalt, sondern erhöhen dre wissenschaftliche Brauchbarkeıt des Werkes, das
1Ne große ucke ausfüllt und VOoO  } bleibendem missionskundlichen und -geschicht-
lichen Wert ist.
Münster ı Dr Robert Samulski

Dr Franz Diekamp, CIn Universitätsprofessor, Katholische Dogmatık
nach den Grundsätzen des hi I homas and u 11 ufl Aschendorffsche
Verlagsbuchhandlung, Münster ı 1949 . I4 371 80 sech

Nach Diekamps Tode betreut Prof Jüssen Freiburg dıeses Werk SC1NES
verehrten Lieehrers Er hat dıe Auflage VO 1938 Sanz unverändert gelassen
Solide Wissenschaft knappe und schlichte und dabei recht klare Darstellung,
NSCI Anschluß d den hl IThomas beı weitgehender Berücksichtigung der POS1-
tıven Theologie zeiıchnen das dreibändige Lehrbuch Aaus. indem dıe wesent-
lıche Lehre bringt und sıch nıcht verliert Einzelfragen der heutigen Geistes-
kämpfe, ertireat sıch auch dort großer Beliebtheit, e Uu115 wichtig dun-
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kenden westlichen 1 agesprobleme verblassen, beı den Viıssıonaren fern 11}2 ber-
SC Möge der and beı SC1INCIN erneuten Ausgang dıe Welt viele SS
Freunde finden

Telgte Dr Nısters

Episcopus. Studien über das Bischoisamt. Sr Michael ard VO Faul-
haber AA S() Geburtstag dargebracht VO der E at
Munchen. 949 Gregorius-Verlag IN. Friedr. Pustet, Regensburg. S()
mıt 101 Bildtafel Geb 15

16 wıissenschaftliche Abhandlungen ber das Bischofsamt sınd
stattlıchen Bande vereim1gt urch dıe manniıgfaltige Lichtbrechung infolge der
verschiedenen Sıchten kommen eXegeL1sche; historische, dogmatische, Iıtur-
gısche pastorale und kanonistische Gesichtspunkte Betracht entsteht
farbiges inhaltreıiches (Gesamtbild Erwaäahnt cn dıe einläfißliche Auslegung der
Petrusstellen uber das allgemeine Priestertum (1 Petr 9) VO Blıenzler

Paschers Auftfsatz uber 99  16 Hierarchıe 1112 sakramentaler 5ymbalık 50

Adomar Scheuermanns OFM übersichtliche Zusammenstellung der kırchenrecht-
lıchen Beziehungen des Diözesanbischofs ZUu den Orden und Klöstern SC1NES Spren-
gels Jelgte Dr Nısters

Bryant JThe Zulu People ads they w erTIe before the White Man
aine Shuter and Shooter, Pıetermarıtzburg, 1949 (770 Seiten)

Das Werk VOI Dr Bryant ber das Zuluvolk WIC VOT der A
kunft des Kuropaers WAarT, 1St das Lebenswerk des nunmehr 85Jjahrıgen Verfassers
und ehemalıgen Missıonars VO  j Marıannhıiıll) Es 1st VO missionspraktischem
Wert für jeden Mıiıssıonar sudlıch des /ambez1ı Das Manuskript Jag bereıts seıt
935 VOT end WAarTr für Wl iınde berechnet. Die Herausgeber haben den Druck

C111CIL Band ermöglicht. Damıiıt ıst das bisher beste Werk auf diesem Gebiete
V ıdd The Essential Kaffır, London 1904. überholt. Leider hat Dr.
Bryant seiner Literaturangabe, diıe 44() einschlägıge Werke enthaält nde
S>C11NC>S Buches nıcht erwähnt und uch die andern verwandten Publikationen Kıdds
übergangen.

Nach C1MNC kurzen Kinführung ı111 die (seschichte des Zuluvolkes schildert der
Vertasser 15 Abschnitten das BAaAaNZC prıvate und sozıale Leben des ulu
Drauch und Sıtte des Kingeborenen werden m1t Meisterhand VOT den Augen des
Lesers lebensnahen Bıldern entwickelt und 111 allen Einzelheiten erschöpfend
behandelt; Hierin liegt der missıiıonsmethodische Wert der Neuerscheinung. Die
schon erwähnte Literaturangabe ist uch nicht erschöpfend, 1Ne Fundgruübe
tür jeden Forscher auf dA1esem (Gebiete.

Dr Bryant ist der nedeutendste Linguist und Historiker der antustämme
Weniger glücklıch IsSt der gelegentlichen ethischen Würdigung einzelner
Bräuche Hinsichtlich des „OBOLA Brauchs (Heiratsbrauch der Bantu) steht
mi1t seıner Auffassung 111 W.iderspruch ZU heutigen eINsSiiMMI£gEN Meınung aller
anderen Autoren auf dıesem Gebiete Hierin isSt Dr Bryant VOoO sC1iner JD
lıchen rcCc1n linguistıischen Deutung Knglısch ulu Dictionary VON nıcht
abgewiıchen Diese und ahnliche ethische Urteile des Verfassers INUuUSSCN daher mıt
Vorsicht aufgenommen werden, da S16 tieferer ethischer Kınfühlung ermangeln
Im großen Rahmen de1ı Gesamtdarstellung jedoch die erster Linie C1iNe ZC-
schichtliche Aufgabe meisterhalfit oöst 1st dıieser Mangel on untergeordneter Be-
deutung Das uch annn jedem J1 heologen, der sıch für dıe Missionsarbeit
dafrika vorbereıtet empfohlen werden

Hatheld Peverel Dr Respondek (MM


